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Pressemi'eilung 
„Wunsiedel ist bunt“ – Samstag, 18.11.2023 ab 16 Uhr 

Das Netzwerk „Wunsiedel ist bunt“ setzt in diesem Jahr am Samstag, 18. November, ein Zeichen für Toleranz 
und Vielfalt. Gerade in solch unruhigen Zeiten ist klar: Der ständige Einsatz für DemokraRe und 
Menschenrechte ist unerlässlich. Die Partnerinnen und Partner im Netzwerk haben ein vielfälRges 
Programm organisiert, um auf zahlreichen Wegen genau auf diese Themen aufmerksam zu machen. Jeder 
ist eingeladen – egal welches Alter, Geschlecht und welche HerkunW. 

„Wunsiedel ist bunt“ bietet eine PlaXorm, um gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Denn: Viel zu oW wird 
über Menschen gesprochen, anstaZ mit ihnen. Unter dem MoZo „Willst Du mit mir gehen?“ gibt es die 
Möglichkeit, sich bei einer Runde um den Marktplatz mit interessanten Gesprächspartnerinnen und 
-partnern zu unterhalten und Fragen zu stellen. Auf dem Marktplatz bieten Netzwerkpartnerinnen und 
-partner nicht nur InformaRonen, warme Getränke und Essen, sondern auch Mitmach-AkRonen an, um 
opRsche Zeichen zu setzen. Mit musikalischen Statements sind „Skyline Green“ aus Fürth und „Los 
FasRdios“ aus Italien dabei. Peter Gradl liest aus seinem Thriller „TurmschaZen“. Gefördert werden die 
AkRonen aus dem Bundesprogramm „DemokraRe leben!“. 

Ablauf: 

16 Uhr: Friedensandachten in der Friedhofskirche und der Katholischen Kirche mit anschließenden Zügen 
zum Marktplatz 

Ab 16 Uhr: auf dem Marktplatz verschiedene Infostände und Mitmach-AkRonen 
16 Uhr: Skyline Green 
16:30 Uhr: Begrüßung und Statements 
17 Uhr: Skyline Green und weitere Statements 
18:15 Uhr: Los FasRdios und weitere Statements 

17 - 19 Uhr: „Willst Du mit mir gehen“ - bei einer Runde um den Marktplatz mit interessanten Menschen ins 
Gespräch kommen, die Fragen beantworten und von ihren Erfahrungen erzählen 

17 Uhr: MehrgeneraRonenhaus Wunsiedel: 
Lesung mit Peter Grandl aus dem Thriller „TurmschaZen“: „Ein spektakuläres Verbrechen hält eine 
Kleinstadt in Atem: Drei Neonazis werden in einem Turm gefangen gehalten. Ephraim Zamir, der 
Geiselnehmer, konfronEert sie in einem Verhör mit ihren GewalGaten und überträgt das Ganze live im Netz. 
Die Zuschauer sollen absEmmen: freilassen oder hinrichten? Es ist der Beginn eines weltweiten 
Medienspektakels. Für die Polizei ist es ein WeGlauf gegen die Zeit. Womit sie nicht rechnen: Sie haben es 
mit einem ehemaligen Mossad-Agenten zu tun, der nicht bereit ist zu verhandeln.“ 
Der Thriller wird aktuell mit einer hochkaräRgen Besetzung verfilmt und ist eine kontroverse Aufforderung, 
sich mit der ThemaRk auseinanderzusetzen. 


